
Mitteilung des Schriftleiters. 
Mit den Stereoskopbildern von Pfeif f er - W e 11 h e i m in Wien, 

die wir in der beiliegenden Nr. 4 unserer B a d i s c h e n N a t u r denk - 
mä1 er reproduzieren, glauben wir unseren Mitgliedern eine be-
sondere Freude zu machen. Es besteht für unsere Mitglieder die Mög-
lichkeit, derartige Aufnahmen aller europäischen Orchideen in 0 r i - 
gin alphot ograp hi en zu erwerben. Herr Pfeiffer-Well-
heim, Wien IV, M o m m s e n g a s s e 21, versendet solche zum 
Preis von 5 österreichischen Schilling (--, 3 RM.) für 10 Stück, also 
zu einem Preis, der die Selbstkosten kaum deckt. Wir hoffen, daß unsere 
Mitglieder von dieser Gelegenheit ausgiebigen Gebrauch machen 
möchten. Denn diese Bilder sind eine wahre Augenweide für jeden 
Naturfreund und leisten jedem Lehrer, dem der Schutz unserer Pflanzen- 
welt, vor allem der Orchideen, am Herzen liegt, als naturnächster Ersatz 
der Originalpflanzen, die er im Unterricht nicht zeigen kann, wertvolle 
Dienste. Herr P f e i f f er - W e 11 h ei in gibt außerdem auch noch 
andere Stereo-Blütenaufnahmen und Stereo-Mikro-Auf-
nahmen der gesamten P f l a n zenanatomi e heraus. 

L ais. 

Bericht über die Mitgliederversaulink' 
vom 5. Februar 1927. 

Die diesjährige Versammlung des Vereins gab wieder Zeugnis 
von einer erfolgreichen Tätigkeit im vergangenen Vereinsjahr. Sie wurde 
um 1,., 5 Uhr im Hörsaal des Weinbau-Instituts vom Vorsitzenden, 
Prof. DR. SCHEID, eröffnet. Anwesend waren laut Eintragsliste 23 Mit-
glieder. Das Sitzungsprotokoll führte der Schriftführer des Vereins. 
Nach der üblichen Begrüßung der Anwesenden und dem Dank an den 
Hausherrn für die jederzeit bereitwillige Überlassung des Saales leitete 
der Vorsitzende zur Tagesordnung über. Prof. DR. SCHEID entschuldigt 
die Verzögerung der eigentlich schon im Spätjahr 1926 fälligen Mit- 
gliederversammlung durch das wiederholte ungünstige Zusammenfallen 
mit anderen wichtigen Veranstaltungen und stellt den Antrag, künftig 
die unruhige Zeit vor Neujahr zu meiden und die Mitgliederversamm- 
lung jeweils im Februar durchzuführen. Der Antrag wird ohne Wider-
spruch angenommen. Wiederum hat sich die Mitgliederzahl vergrößert. 
Der Verein zählt jetzt 5 Ehrenmitglieder und 655 ordentliche Mitglieder. 
Dieser erfreulichen Zunahme steht der herbe Verlust von 5 treuen Mit- 
gliedern durch den Tod gegenüber. Es sind dies die Herren Oberforst- 
meister NEuKiRcH-Villingen, Kaufmann Rosswoo-Endingen und Frei-
bura, Forstmeister SEIDEL-Bühl, Professor MAERKER-Konstanz und 
Forstmeister Dr.-Ing. STATz-Gengenbach. Die Versammlung ehrte die 
Toten durch Erheben von den Sitzen. Der Verein wird ihrer immer treu 
gedenken. 

Die regelmäßigen Zusammenkünfte der Mitglieder — Freiburg (Heu-
börse, Gasthaus zum Peterhof) — waren immer gut besucht. Auch die 
vielen Lehrwanderungen im vergangenen Sommer haben stets rege Teil- 
nahme gefunden. 
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